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Text 

Anfechtung wegen Begünstigung. 

§ 30. 

(1) Anfechtbar ist eine nach Eintritt der Zahlungsunfähigkeit oder nach dem Antrage auf Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens oder in den letzten sechzig Tagen vorher vorgenommene Sicherstellung oder 
Befriedigung eines Gläubigers: 

 1. wenn der Gläubiger eine Sicherstellung oder Befriedigung erlangt hat, die er nicht oder nicht in 
der Art oder nicht in der Zeit zu beanspruchen hatte, es sei denn, daß er durch diese 
Rechtshandlung vor den anderen Gläubigern nicht begünstigt worden ist; 

 2. wenn die Sicherstellung oder Befriedigung zugunsten naher Angehöriger vorgenommen worden 
ist, es sei denn, daß diesen die Absicht des Schuldners, sie vor den anderen Gläubigern zu 
begünstigen, weder bekannt war noch bekannt sein mußte; 

 3. wenn sie zugunsten anderer als der unter Z 2 genannten Personen vorgenommen worden ist und 
diesen die Absicht des Schuldners, sie vor den anderen Gläubigern zu begünstigen, bekannt war 
oder bekannt sein mußte. 

(2) Die Anfechtung ist ausgeschlossen, wenn die Begünstigung früher als ein Jahr vor der Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens stattgefunden hat. 
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